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Forschungsschwerpunkte Fachgebiet āUmweltgerechte Produkte und 
Prozesseò (upp ) 

1. Klima - , energie -  und ressourceneffiziente Produktion  

  

2. Modellierung, Simulation und Steuerung von Produktion und Umfeld  

 

3. Dezentrale Energieversorgung und erneuerbare Energien in der Produktion  

 

4. Life Cycle Engineering  
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Lehrangebot des upp  

ü Fabrikbetriebslehre (WS, 2V)  

 

ü Messen von Energie -  und Stoffströmen (WS+SS, 2V + 2P)  

ü Energieeffiziente Produktion (SS+WS 2V + 2P)  

ü Dezentrale Energieversorgung in der Industrie (WS+SS 2V + 2P)  

ü Life Cycle Engineering (WS+SS, 2V + 2P)  

 

ü Simulation und Steuerung von Produktions -  und Energiesystemen  

 (SS, 2 V + 2Ü)  

ü Unternehmensgründung (WS+SS, 2V + 2P)  
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Auswirkungen des Klimawandels  
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Abschmelzen der Eisflächen  
 

Es gibt ca. 29.000.000  km 3 Eis auf  
den Landflächen der Welt (Südpol,  
Grönland und Gletscher).  

 

Wenn wir das ganze Eis auf Frankfurt  
stapeln, erreicht es eine Höhe von  

ca. 117.000 km  

 

Schmilzt alles Eis, steigt  
der Meeresspiegel um  
fast 70 m.  
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Energieversorgungsszenario Fraunhofer IWES  
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Entwicklung Treibhausgasemissionen in Deutschland  
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Entwicklung Strombedarf in Deutschland  
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Anstieg Strombedarf f¿r āKªlteò 

Quelle: Gertec GmbH 
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ü Steigender Komfortanspruch  

ü Tiefkühlkost  

ü Mehr und längere Heißwetterperioden  

 

ü Ausfälle der Maschinensteuerungen durch überhöhte Temperaturen  

 in den Produktionsräumen  

ü Sinkende Produktivität der Mitarbeiter durch zu hohe Temperaturen  

ü Mehr IT  

ü Steigende Anforderungen an Genauigkeit der Produkte  

 (thermische Längenausdehnung)  

ü Miniaturisierung (Mikrosystemtechnik)  

ü Reduktion der Produktionszeiten  

 

Gründe für höheren Kältebedarf  Gründe für erhöhten Kältebedarf  
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An welcher Stelle lohnt es sich am meisten Klimaschutz zu 
betreiben ? (Komponentenwerk für PKW)  

87%

13%

Eigene GWP-Emissionen 

Importierte GWP-Emissionen 
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Treibhausgasemissionen in der Kunststoffverarbeitung  
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Herstellung von 

Magnesium  

Pidgeon - Prozess 

Erzeugung 
elektrischer Energie  

Bilanzgrenze  

Carbon Foot Print - Werte für  Magnesium  

Erzeugung 
thermischer Energie  



Energieeffizienz in der Produktion | Prof. - Ing. Jens Hesselbach | 07.11.2012  | 14  

ca. 117T tCO2 -e 
ca. 127T tCO2 -e 

ca. 242T tCO2 -e 

ca. 267T tCO2 -e 

0

50.000.000

100.000.000

150.000.000

200.000.000

250.000.000

300.000.000

k
g

 C
O

2
-
e

 

 

NORWEGEN CHINA 

Carbon Foot Print - Werte  für  Magnesium  
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Anmerkung:  
Thermische Energie aus Steinkohle;  
Elektrische Energie aus länderspez . Strom - mix;  

Differenz von ca. 35 kg CO 2- e pro Motor  

3kW Permanent - Magnet Motor  
(Ohne Elektronik)  
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Life - Cycle- Analyse Formhärten Karosseriebau  
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Quelle: Umweltbilanz  

ĂLeichtbau , Dr. Stephan 

Krinke, 2006 
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Carbon Foot Print für  unterschiedliche Antriebskonzepte  in der 
Herstellphase  
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GWP des gesamten  Lebenszyklus  verschiedener  Antriebskonzepte  
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Warum sollten Unternehmen (kurzfristig) in Energieeffizienz 
investieren ?   

ü Durchschnittliches Alter Maschinen und Anlagen: 20 a  

ü Insbesondere energieintensive Anlagen haben eher noch längere 

Lebensdauern (Urformen, Umformen, Beschichten)  

ü Austausch erfolgt nie aufgrund des Energiebedarfes  

ü Wirtschaftlichkeit von klassischen Effizienzmaßnahmen oftmals 

unbefriedigend  

ü Life - Cycle- Kosten als Entscheidungsbasis für Investitionen noch nicht 

in Beschaffung integriert  

ü Kenntnisse zu Energieeffizienz ungenügend  
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Zusammensetzung Stromkosten ð 12 Cent/kWh  
 

7 % 17 % 

Erzeugung - , Transport - , Vertriebskosten  

Öko -  
bzw. 
Strom -
steuer  

Konzessions -
abgabe  

EEG-
Umlage  

KWK -
Umlage  

74 % 4 % 
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Übersicht möglicher Ausnahmeregelungen  

EEG- Umlage  Ökosteuer  

 
Zertifiziertes  

Energiemanagementsystem nach  
ISO 50001  

(bzw. ein Energieaudit für KMU)  
 

Beschrei -
bung  

§ 40 ff. EEG 
Gesetzes -
grundlage  

Ermäßigung der 
Steuersätze  

 
Spitzenausgleich  

 
Befreiung  

§§ 9,10 StromStG  
§§ 54,55 

EnergieStG 

Begrenzung der 
Umlage  

 
 
 
 

Netzentgelte  KWK- Umlage  

§ 19 StromNEV  

Ermäßigung 
 
 

Befreiung 
 
 

§ 9 KWK- G 

Begrenzung der 
Umlage 

 
 
 
 

Konzessions -
abgabe  

§ 2 KAV 

Ermäßigung  
 
 

Befreiung  
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Mittelständischer Kunststoffverarbeiter : 
 

Mitarbeiter:   100  

Jahresumsatz:   10 Mio. û 

Umsatzrendite:   4% = 400 T û 

Strombedarf:   10 GWh/Jahr  

Strompreis bisher:  12 ct /kWh = 1,2 Mio. û/Jahr  

 

Steigerung EEG:   1,685 ct /kWh = 168.500 û 

 

Reduktion Rendite:  42,1 % 

 

Notwendige Verbrauchsreduzierung zur Kompensation:  12,3%  

Auswirkungen der erhöhten EEG - Umlage an einem Beispiel  
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Wahrnehmung von Energieeffizienz im Vergleich zu Erzeugungsanlagen  

Energieeffizienz ist kein 

eigenständiges Produkt, riecht nach 

Styropor, schmeckt nach weniger 

und ist damit politisch und 

gesellschaftlich vollkommen unsexy 
 

http://ecx.images-amazon.com/images/I/51ppUA7ec3L._SL160_AA160_.jpg
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Energieeffizienz: Umdenken erforderlich ð ist aber nichts Neues  

90 - er Jahre Automobilindustrie:  

  

 ... der Kunde will primär keinen Bohrer kaufen sondern ein Loch mit 
definierten Eigenschaften und geringen Kosten erzeugen.  

 

 

zukünftige Energieversorgung in der Industrie:  

 

 ... der Kunde will weder Strom, Gas oder Druckluft, sondern mit 
definierten Anforderungen und geringen Kosten Bewegen, Schalten, 
Urformen, Umformen, Fügen, Trennen, Beschichten oder Reaktionen 
starten.     
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Das Zwiebelschalenmodell -  Energieeffizienz vom Prozess her denken  

1. Effizienzregel 

 

Nur eine ganzheitliche Betrachtung der 

Energieflüsse beginnend beim Prozess 

bis hin zur Versorgung gewährleistet 

maximale Energieeinsparung. 


